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Jlujtkuwvt rKleiden

töem ©ott mît! red)te ©un|t er toti fen,
Den fdiicft ec in oie roeîte SDelt.
Cr läfjt ihn ôrum nach (jeiàen reifen,
öem fiueort, 6er ihm frets gefällt.

Elektrische Bahn Rorschach Heiden Postauto-Verbindungen
Modernstes Schwimmbad Kursaal Orchester

Kur- und Waldpark Verkehrsbureau (Telephon 96)

JliiJlkittwt Tôeiden

LUGANO
Gut essen und trinken.

HOTEL LUGANO"
Locanda Luganese

Ed. Rothen

Der Inspektor, der eine
Primarklasse in Grammatik
examinierte, schrieb einen
Satz an die Wandtafel und
fragte, ob jemand etwas
Besonderes daran bemerke.

Nach kurzer Pause streckt
ein Schüler den Finger in
die Höhe und sagt: «Ja,
Herr Inspektor, die schlechte
Schrift » E. Z.

Mutter im Tram, zum
kleinen Pefer: «Diheim
gaascht dänn gradisBeff!»
Peter, ganz bestimmt, mit
rotem Kopf: «I wotf nüd
is Bett I I wott nüd is Bett!»
Die Mitfahrenden lachen
und schauen gespannt auf
die Mutter, die ihren
zweieinhalbjährigen Spröfjling
zurechtweist: «Bis e chli
schtill, lueg, die Dame la-
ched dich ja uus!» Peter
schaut sich um: «Wo sind
dänn Dame?» M.W.

fwmicr (Tngtilnlt L.

Der Mann, der sich das Leben möglichst
schwer macht. Söndagsnisse Slrix

<Jn 11 Auflage
ersàienen:

Der

Appenzeller
Witz

von Dr. h. c. Alfred Tobler.

206 Seiten. Brosch. Fr. 3.50.

Illustriert
von Böckli und Herzig

Wer sich die Stunden der
Muhe auf angenehmeWeise
kürzen oder würzen, oder
Appenzeller Witze in
frohem Kreise erzählen will,
greife zu dieser Studie aus
dem Volksleben.
Zu beziehen im Buchhandel

Verlag E. Löpfe-Benz,
Rorschach.

St. Gallen
St.Leonliardstrasse 17

Telefon 2 84 78

O-c ffegmudet 1850 o£-3

Rasinr
Apparate und

Clingen
pur sn Wiederverkäufer

FERRASAE
J!ASBL21

BAD i S«.GaUerhof
RAGAI Telephon 81414

z Das heimelige Rur- ond Ferienbotel

mit direktem seitlichem Zugang zu den Thermalbädern Im
Dorfe. SO Berten, fließendes Wasser, Lift. Neu renoviert.
Pensionspreis von Fr. 12.50 an. Auto-Boxen. Weekend-
Arrangements. H. Oalliker-Baur, Besitzer.

Wfasickauskentit

MANILA-STUMPEN

\
I OO S T Ü C K

Nervo

VICTOBIA- APOTHEKt ZÜRICH
DR. KURT SCIOH

100 St. 5.-, Kurpackung 400 St. 18.-

Bestellschein

Der Unterzeichnete bestellt den
Nebelspalter für drei Monate und zahlt den
Abonnementspreis von Fr. 5.75 auf
Postcheckkonto IX 637 ein.

Die Einzahlung eriolgl unler der Voraussetzung

der koslenlosen Zustellung im
Monat Juni. (Nur für Neuabonnenten.)

Name ;

Adresse:

Bitte recht deutlich schreiben.
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Wein Gott will rechte Gunst er » wei - sen,
den schickt er in öie weite Welt.
Er läßt ihn drum nach Heiden reisen,
Öem Kurort, der ihm stets gefällt.

F/eürr/5cr?e /?or»c/7sc/> //càri /^osr-ti/to-Ver»»»-
-/llnFen /Voc/ernztez 5c/,^/mmt>sc/. c?/°c^ezt«r

lZut osssn unà trinlcon.
l-oesnä» l.ugansso

Lci. /îot/len

Osr Inipvlctor, clsr siris
k>rimsricis55e in lZrsmmatilc
exsminisrts, zctiriolz sinsn
8olr sn ciis Wsncllstsi unci
trsgts, oo jsmsncl stv/a!
IZsîonclsrsî claran ksmsrlcs.

r>iacli Icurrsr ?au!S 5>rsclct
sin 5cnüisr clsn i^ingsr in
clis i-Iöiie uncl zagt: «ta,
l-Isrr in5pslclor, clis zcnlsclits
5clirilt I »

tvìutlsr im 1>arn, Tum
Icisinsn pstsr: «Oilisim
gsszclit clsnn gracl is IZsttl»
?stsr, gsn! bestimmt, mit
rotsm Xopt: «I wott nücl
iz östt I I wott nücl iz östti»
vis /inittslirsnclsn Isclisn
uncl sclisusn gs5osrint sul
ciis /Butter, ciis iiirsn iwei-
sinnsilzjsiirigsn 5oröl;iing
iursclitwsizti «M5 s cliti
iclitiii, iusg, clis vsms Is-
clisci ciicli js uui l» k'stsr
sciisut zicli um: «Wo 5mcl
cisnn vsms?» rvì. W.

LuMN Tllgblatt c.

Osr ^snn, clsr îicli cisî l.slzsn möglicliit
Zciiwor msciit. 5önci-cz;r>!»s 5trlx

Um

MI?
von Or. li. c. ^Itr«6 lokisr.

206 5sitsn. Sroscli. i^r. Z.50.

Illu5»rivr»
von ööctcii unci l-lorlig

Wor iicii clio 5tuncl«r> clor
r^uhv sut angsr>vnrnoWoi5»
icür^sn ocisr würrsn, oclsr
äposnisllsr Witis in lro-
lisrn Xrsiis vriölilsn will,
grvits iu cliszsr Ztuclio au5
clsm Voliczlvoon.
üu osrislisn im IZuclilianclsi

Vsriacz r: i.öpto-ö«r>i,
Iîor5ctiacti,

MM//
/M s/7 iirTSàêà^r

r I!« dàiliiii! w- Uli kiàdl>til

m» cllrext-m »eltllctiem Tussnz ru clen 'rriermaldSclern Im
Dorfe, SV ketten, NleSencles wssser, Ukt. IV eo renoviert.
Pensionspreis von k'r. IZ.SV an. Xulo-iZoxeri. VVeelcenc!-
krrane-ments. N. «ZallUcer-IZallr, kesltirr.

i«»iiiu>-«rvl«pr»ii

> 00 s ^ ü «: X

0» «u»^ kü>.<»k'

Ivo !i, S.-, Kurpscicung 40V 5«. 'S--

Der l/nte/'zreic/lnste oesteiit «ien /Veöei?-

«paiter /u> cirer à»nate unct? z-atìit c/err

^oorirrerrtent5/>rei« vor» ^r. Z.7Z au/ t^ost-
cnsc^/corito /X 6Z7 ein.

vie klvîsItlllNN erlalat unter cker V«rau§-
zetîuag cker kvztenlvzeu ?uztellua«z Im
i>Ianat ^unl. s/vur /à ^««--00/,»«»««».)

^Vame /

^ctreiie:

Litte rscrlt cieuttic?» ickrsibsri.
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